
Nachlese Ausflug 

 

Nach 2-jähriger Corona bedingter Pause hörte man am Freitag, 29.07.2022 pünktlich um 8 Uhr die 
Frage „Sind alle da, können wir los?“ Und natürlich waren alle 58 Frauen da, es erwartete sie ja ein 
abwechslungsreicher Tag. Im vollen Reisebus und dem zusätzlichen Gemeindemobil ging es los 
Richtung Allgäu. Als erstes Ziel stand Primavera in Oy-Mittelberg auf dem Plan. Dort angekommen 
rochen wir schon was auf uns in den kommenden Stunden zukommen sollte. Gebucht war ein 
Vortrag zum Thema „Glück“, indem wir unsere Nasen testen durften und erklärt bekamen, welche 
ätherischen Öle glücklich machen. Anschließend konnten sich die angemeldeten Frauen dort ihr 
eigenes Glücksöl zusammenmischen, bevor es dann in den Shop und den Kräutergarten ging.  

Dann war es auch schon Zeit zum Mittagessen. Dieses wurde oberhalb des Hopfensees in einem 
Restaurant mit wunderbarer Aussicht eingenommen.  

Lange konnten wir jedoch nicht verweilen, denn das Schiff auf dem Forggensee hätte nicht auf uns 
gewartet. Gerade noch rechtzeitig huschten die Frauen aufs Schiff bevor es hieß „Leinen los“. Eine 
einstündige Schifffahrt auf dem vom Lech durchflossenen Stausee erwartete uns, entlang an kleinen 
Zustiegen und vorbei am Festspielhaus. Immer wieder gab sich Schloss Neuschwanstein zu sehen, ein 
wunderbarer Anblick vom Wasser aus. Die Sonne begleitete uns und es war herrlich die Berge 
rundherum anzusehen. Der See ist mit 15,2 km² Fläche der fünftgrößte See Bayerns und der 
flächenmäßig größte Stausee Deutschlands. 

Wieder an Land angekommen, zog es uns zum nächsten Cafè direkt am Wasser. Mit Kaffee, Kuchen, 
Eis und kühlen Getränken war die Zeit bis zur Abfahrt sehr kurzweilig.  

Auf dem Weg zum letzten Programmpunkt wurde Halt bei einer Käserei gemacht, in der Allgäuer 
Käse gekauft werden konnte. Einige machten davon Gebrauch, was der wunderbare Duft im Bus 
bestätigte. 

Die Wallfahrtskirche in Maria Rain, oberhalb des Wertachtals, war der letzte Programmpunkt vor der 
Heimfahrt. Dort bezauberte uns Dagmar Knausberg mit wunderbaren Worten und wir fühlten in 
unser Herz, wie es uns nach diesem wundervollen Tag erging. Mit dem Klang bekannter Lieder 
erfüllten die Frauen die kleine aber prachtvolle Kirche, in der Maria besonders verehrt wird. Natürlich 
dufte auch das Frauenbundlied nicht fehlen. Doch wir bemerkten, dass wir nicht mehr textsicher 
waren – zu lange konnten wir es nicht mehr gemeinsam singen.  

Als letztes kam die Kühltasche von Andrea Beigger zum Einsatz! Erfahrene Frauenbundlerinnen 
kennen diese, dort lagert auf Reisen der Eierlikör. Brigitte Huber bedankte sich bei allen Frauen für`s 
Mitfahren und den schönen Tag sowie bei Rainer Weishaupt, dem Busfahrer der Firma Funk und 
Herrn Manfred Brugger für das Fahren des Gemeindemobils. 

Wahrscheinlich weil fast alle mit Regenschirm ausgestattet waren, wurde dieser nicht gebraucht. Nur 
am Ende unserer Reise begann es zu regnen, doch das kümmerte uns nicht – wir waren schon auf 
dem Heimweg ins wunderschöne Bodnegg. 



 

 



 



 



 

 



 



 

 

 

 


